
Zum Hintergrund
 Elizabeth Bamwanga-Rugaju ist 2002 mit ihrer 

Tochter aus Uganda ge�ohen, weil sie politisch verfolgt 
worden ist. Es ist eine tragische Erfahrung am eigenen 
Leib, die sie dazu brachte, Kindern in ihrem Heimatland 
zu helfen – und das mit einem ganzheitlichen Konzept. 
Sie wollte die Zukunft der Kinder verändern und ihnen 
aus Zwangsheirat und Kinderarbeit heraushelfen. So 
gründete Sie den gemeinnützigen Verein.

Wipe a Tear e.V.
Der Verein wurde 2011 in Köln gegründet 

und am 22.07.2014 ins Vereinsregister (Registerblatt VR 
18194) eingetragen. Mittlerweile hat der Verein sieben 
Satzungsmitglieder.  
Die erste Schule (Rock Primary School) wurde 2008 in 
Kooperation mit unserer Hilfe renoviert und zu einem 
Internat umgebaut. So müssen die Kinder nicht zu 
Hause schwerste Arbeit verrichten und sind auch nicht 
gezwungen, zusätzlich kilometerlange Schulwege auf 
sich zu nehmen.  
In dieser Primary School haben 75 Kinder Platz, wovon 
viele Waisenkinder sind. Sie erhalten eine Unterkunft, 
Verp�egung und Bildung. So wird ihnen ein besseres 
Leben ermöglicht. 

Unser Spendenkonto bei der Commerzbank:

Wipe a Tear e.V. 
IBAN: DE 07 3704 0048 0814 445300

BIC: COBADEFF937 

Vor Ort sind zwei Lehrerinnen und ein Lehrer, sowie 
ein Angestellter, der für die gesamte Anlage und die 
Sicherstellung, dass alle Kinder zur Schule gehen, 
verantwortlich ist. Zusätzlich kümmert der Bruder von 
Elizabeth Bamwanga-Rugaju sich um alle organisatori-
schen Aufgaben. Elizabeth und ihr Mann �iegen einmal 
im Jahr für sechs Wochen nach Uganda, um das Geld 
sinnvoll einzusetzen und eine zweite Schule in Fort Por-
tal zu bauen. Nachweise, wie das Geld eingesetzt wird, 
müssen vorliegen und werden auch ständig überprüft.

Soziales Engagement
  Wipe a Tear e.V. hat es sich zur Aufgabe gemacht, 

notleidende Kinder in Uganda zu fördern. Schwerpunk-
te liegen hierbei auf Bildung, Gesundheit, Ernährung 
und Trinkwasserversorgung. Es soll eine solide Grundla-
ge für die Kinder in Uganda gescha�en werden, damit 
sie später auf eigenen Beinen stehen können und nicht 
in die Zwangsarbeit müssen.

Für ihr Engagement in der Gemeinde Bilderstöckchen 
erhielt Elizabeth Bamwanga-Rugaju die Auszeichnung 
Veedels-Engel und wurde zur Ehrung vom Bundesprä-
sidenten Gauck zusammen mit ihrer Familie ins Schloss 
Bellevue eingeladen. Zusätzlich ist sie für den Verein auf 
Straßenfesten und organisiert Wohltätigkeitsveranstal-
tungen mit afrikanischem Catering und traditionellen 
Tänzen. Im Mai 2014 war sie ebenfalls von der CDU 
eingeladen, um ihren Verein vorzustellen und hat dort 
weitere Kontakte knüpfen können. 

Golden Roots
Elizabeth Bamwanga-Rugaju betreibt noch 

ein weiteres Kulturprojekt, dass sich „Golden Roots“ 
nennt. Es verbindet die Integration der afrikanischen 
Kinder und Erwachsenen in Köln mit den kulturellen 
Hintergründen aus ihrer afrikanischen Heimat. Weiter-
hin engagiert sie sich für Menschen, die sich in Köln 
im Asyl be�nden, damit sie sich leichter zurecht�nden 
und integrieren können.

Aktuelles
  Über laufende Aktivitäten und Veranstaltun-

gen informieren wir auf unserer neuen Homepage 
unter www.wipe-a-tear.de.

Ihre Ansprechpartner:
Elizabeth Bamwanga-Rugaju

Telefon: +49 - (0)221 / 560 78 07
Mobil: +49 - (0) 152 / 22 41 93 21

Isaac Rugaju
Mobil: +49 - (0)152 / 11 71 40 84

E-Mail: kontakt@wipe-a-tear.de
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